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Vorblatt 


Vorsdiläge der EG-Kommission für Verordnungen 
bzw. eine Richtlinie betr. den Agrarsektor 
(Schriftlicher Bericht des Ausschusses 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten) 


A. Problem 

Zu Drucksachen Ml/ 90, Ml/ 91 

Da die Preise für Verarbeitungserzeugnisse aus Obst und Gemüse 
innerhalb der Gemeinschaft und in Drittländern sehr unterschiedlich 
sind, ist der Zugang von diesen Erzeugnissen aus der Gemeinschaft 
in Drittländer erschwert. 

Zu Drucksache MV 201 

Die Festsetzung eines Grundpreises und Ankaufspreises für Birnen 
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. März 1970 ist erforderlich. 

Zu Drucksache MV 204 

In der hier angesprochenen Zollposition hat es in der Vergangenheit 
zu Schwierigkeiten geführt, da für entschwartete und entfettete Hälf- 
ten kein eigener Einchleusungspreis festgesetzt war. 

Zu Drucksache MV 205 

Innerhalb der EWG bestehen Schwierigkeiten bei der Kartoffelver- 
sorgung, die sich auf Menge und Preis beziehen. 

Zu Drucksache MV 206 

Durch die unterschiedlichen Rechts- und Verwaltungsvorschriften der 
Mitgliedstaaten bei den verschiedenen Kategorien Zucker ist der freie 
Verkehr mit Zuckererzeugnissen behindert und es bestehen ungleiche 
Wettbewerbsbedingungen. 

Zu Drucksache Ml/ 285 

Da nur einige Mitgliedstaaten Rechts- und Verwaltungs vor Schriften 
über die Zusammensetzung und Herstellung von Kaseine und Kase- 
inate haben, die zum menschlichen Verbrauch bestimmt sind, wird der 
freie Warenverkehr für diese Produkte behindert. 

Zu Drucksache MV 292 

Die Italienische Republik hat aus Mitteln des Ausrichtungsfonds für 
das Jahr 1967/1968 (Haushaltsplan 1969) einen Betrag für Struktur- 
verbesserungen bei der Erzeugung und Vermarktung von Rohtabak 
erhalten mit der Auflage, zu einer bestimmten Frist der Kommission 
einen Rechenschaftsbericht über die zur Verbesserung der Produk- 
tions- und Vermarktungsstrukturen im Rohtabaksektor getätigten 
Ausgaben vorzulegen. 

Zu Drucksache MV294 

Das Großherzogtum Luxemburg hat gemäß Artikel 239 EWG-Vertrag 
für den Sektor Landwirtschaft zwei Ausnahmen zugestanden erhalten. 

Diese Ausnahmen betreffen: 

— Beibehaltung mengenmäßiger Beschränkungen bei der Einfuhr 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse, 

— Wein. 
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Zu Drucksache W 295 

In der Milcherzeugung besteht innerhalb der Gemeinschaft eine Über- 
produktion, die beseitigt werden soll. 

B. Lösung 

Zu Drucksachen W90, VI/ 91 

Um die Ausfuhr von Verarbeitungserzeugnissen aus Obst und Ge- 
müse in Drittländer zu ermöglichen, sind Ausfuhrerstattungen vorge- 
sehen. 

Zu Drucksache Vl/201 
Festsetzung der Preise im einzelnen. 

Zu Drucksache VI/ 204 

Für entschwartete und entfettete Hälften soll nunmehr ein eigener 
Einschleusungspreis festgesetzt werden. 

Zu Drucksache Vl/205 

Folgende Lösungen sind zur Behebung der Schwierigkeiten auf dem 
Kartoffelgebiet geplant: 

— die vorübergehende Aussetzung des gemeinsamen Zolltarifs, 

— die Einführung einer Abgabe bei der Ausfuhr nach Drittländern, 

— die Einführung von Lizenzen bei der Ausfuhr nach Drittländern, 

— die Einführung einer Abgabe bei der Ausfuhr aus Frankreich nach 
den übrigen Mitgliedstaaten und Drittländern. 

Zu Drucksache VI/ 206 

Um die ungleichen Wettbewerbsbedingungen bei dem Verkehr mit 
Zuckererzeugnissen zu beseitigen, sind einheitliche Bestimmungen in 
der Gemeinschaft notwendig. 

Zu Drucksache Vl/285 

Es ist notwendig, auf Gemeinschaftsebene Vorschriften festzulegen, 
die bei der Zusammensetzung für die angesprochenen Produkte und 
die Etikettierung eingehalten werden müssen. Dabei soll festgelegt 
werden, unter welchen Bedingungen bei einigen dieser Waren beson- 
dere Qualitätshinweise statthaft sind. 

Zu Drucksache Vl/292 

In der vorliegenden Verordnung soll die Frist bis zum 31. Dezember 
1971 verlängert werden. 

Zu Drucksache W 294 

In der vorliegenden Verordnung sollen ab 1. Januar 1970 verschie- 
dene Vergünstigungen für das Großherzogtum Luxemburg geändert 
oder aufgehoben werden. Verschiedene Vergünstigungen werden bei- 
behalten. Außerdem soll Luxemburg eine einmalige Zahlung von 
7,5 Millionen Rechnungseinheiten aus dem Ausrichtungsfonds er- 
halten. 

Zu Drucksache Vl/295 

Durch eine Prämienzahlung sollen Milchkühe abgeschlachtet werden. 
Man glaubt, daß dadurch eine Mindererzeugung an Milch eintreten 
wird. 

C. Alternativen 

wurden nidit erörtert. 

D. Vorschlag 

Der Bundestag nimmt von den Vorschlägen der EG-Kommission 
Kenntnis. 
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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(9. Ausschuß) 

über die von der Bundesregierung zur Unterrichtung 
vorgelegten Vorschläge der EG-Kommission für 

eine Verordnung des Rates zur Festsetzung allgemeiner Regeln für die 
Gewährung der in Artikel 3 a) der Verordnung (EWG) Nr. 865/68 vorge- 
sehenen Erstattungen bei der Ausfuhr von Verarbeitungserzeugnissen 
aus Obst und Gemüse sowie der Kriterien für die Festsetzung der Erstat- 
tungsbeträge 

— Drucksache VI/90 — 

eine Verordnung des Rates zur Ergänzung der Verordnung (EWG) Nr. 
865/68 über die gemeinsame Marktorganisation für Verarbeitungserzeug- 
nisse aus Obst und Gemüse durch einige Vorschriften über die Gewährung 
der Ausfuhrerstattungen 

— Drucksache W91 — 

eine Verordnung des Rates zur Festsetzung des Grundpreises und des 
Ankaufspreises für Birnen für die Zeit vom 1. Januar bis zum 31. März 1970 

— Drucksache TI/201 ’ — 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnungen Nr. 
134/67/EWG und 137/67/EWG über die Einschleusungspreise und über das 
sogenannte „System von Leit- und Folgeerzeugnissen auf dem Schweine- 
fleischsektor" 

— Drucksache TI/204 — 

eine Verordnung des Rates über zur Beseitigung von Schwierigkeiten bei 
der Kartoffelversorgung zu ergreifende Maßnahmen 

eine Verordnung (EWG) des Rates über die vollständige Aussetzung des 
autonomen Zollsatzes des Gemeinsamen Zolltarifs für Kartoffeln, andere, 
der Tarifstelle 07.01 A 111 b) 

— Drucksache TI/205 — 

eine Verordnung (EWG) des Rates über die Herstellung und das gewerbs- 
mäßige Inverkehrbringen von Zucker (Saccharose), Glukose und Dextrose 

— Drucksache TI/206 — 
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eine Richtlinie des Rates zur Angleichung der Rechtsvorsdiriften der Mit- 
gliedstaaten für Kaseine und Kaseinate 

— Drucksache TI/285 — 

eine Verordnung (EWG) des Rates über die Verlängerung der in Artikel 
12 Absatz 3 Unterabsatz 2 der Verordnung Nr. 130/66/EWG über die Finan- 
zierung der gemeinsamen Agrarpolitik vorgesehenen Frist 

— Drucksache TI/292 — 

eine Verordnung des Rates über die luxemburgische Landwirtschaft 

— Drucksache TI/294 — 

eine Verordnung (EWG) des Rates mit Durchführungsbestimmungen zu 
Artikel 11 und Artikel 12 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 1975/69 zur 
Einführung einer Prämienregelung für die Schlachtung von Kühen und die 
Nichtvermarktung von Milch und Milcherzeugnissen 

— Drucksache TI/295 — 


A. Bericht des Abgeordneten Helms 


Die Vorschläge der EG-Kommissioix wurden vom 
Herrn Präsidenten mit Schreiben vom 27, Novem- 
ber 1969, 14. Januar 1970, 6. Februar 1970 und 
26. Februar 1970 an den Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten federführend sowie 
Drucksachen VI/292, VI/294 und VI/295 an den Haus- 
haltsausschuß und Drucksache VI/292 an den Finanz- 
ausschuß roitberatend überwiesen. 

Bei den Vorlagen handelt es sich um EG-Verord- 
nungen bzw. eine Richtlinie, die sich auf bereits 


erlassene Grundverordnungen stützen und den in 
diesen Verordnungen vorgesehenen Rahmen aus- 
füllen bzw. um EG- Verordnungen von geringerer 
Bedeutung. 

Namens des Ausschusses für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten und der mitberatenden Aus- 
schüsse bitte ich das Hohe Haus, von den Vor- 
schlägen der Kommission — ohne auf Einzelheiten 
einzugehen — Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 13. März 1970 


Helms 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der Kommission — Druck- 
sachen VI/90, W91, VI/201, W204, W205, W206, 
VI/285, VI/292, VI/294, VI/295 — Kenntnis zu nehmen. 

Bonn, den 13. März 1970 

Der Ausschuß 

für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Dr. Schmidt (Gellersen) Helms 

Vorsiitzender Berichterstatter 
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